
Nachricht: Die Deutschen sind nicht bloed 

von FWR

Die Deutschen sind nicht bloed,obwohl man das allgemeinhin so sehen koennte, da 
sie immer noch stille halten und sich das Fell ueber die Ohren ziehen lassen! 

Sie sind nur vollkommen rechtlos und werden brutal mit Waffengewalt
niedergehalten und vom privaten Besatzungsregime "BRD" heimtueckisch
ausgeraubt. 

Die jeweils staendig neu erwachenden Deutschen werden dabei
vollstaendig zerstoert, damit die breite Masse weiter aus Angst stille
haelt und sich weiter auspluendern laesst. 

Dazu zwei Faelle, die ich alleine heute reinbekommen habe: 

"Liebe Freunde, aufrechte Patrioten! 
Es ist soweit: Das Imperium schlägt zurück! 
Unter fadenscheiniger Begründung sollte ein Prozess gegen Horst
Hagemann inszeniert werden. Er wäre auch dort erschienen, wenn dieser
Möchtegern-Richter Fischer seine Zuständigkeit hätte nachgewiesen,
was er nicht kann. Die Gründe dafür sind bekannt. Es geht auch nicht
um diese Waffengeschichte. Es geht um die Arbeit, die Horst für uns und
das deutsche Volk geleistet hat. Als Vordenker nimmt er eine
Sonderstellung ein. Dies ist denen ein Dorn im Auge. Nur so ist der
massive Einsatz von hochbezahlten und bis an die Zähne bewaffneter
Söldner (SEK) im Dienst der BRD GmbH zu erklären. Mit Schutzpanzern
und vermummten Gesichtern, damit man ihre hasserfüllten Fratzen nicht
sehen muss, machen sie Jagd auf einen 60-jährigen Mann, der allein und
unbewaffnet (schließlich haben sie ihn im vergangenen Jahr bereits
ausgeraubt) sich ihrem Zugriff entziehen konnte. Oft siegt eben doch
Intelligenz über rohe Gewalt. Ein Wort an diese Söldnertruppe: Eines
Tages werden wir euch die Kapuzen vom Gesicht reißen und der
Öffentlichkeit präsentieren. 
Liebe Freunde und aufrechte Patrioten! Sollte Horst sich hilfesuchend
an Euch wenden, unterstützt ihn nach Kräften. Das, was er jetzt
durchmacht, kann Euch morgen passieren. Ihr wisst, wir alle sind zum
Abschuss und zur Plünderung frei gegeben. 
Was der Mensch in diesem System zählt wird deutlich, wenn man die
Vorgehensweise im Fall der Mutter von Horst betrachtet. Sie ist alt und
blind. Trotzdem wurde sie aus ihrer vertrauten Umgebung, denn nur dort
findet sie sich zurecht, auf das Brutalste entfernt und in ein
Krankenhaus verfrachtet. Was muss diese Frau durchmachen? Vor ungefähr
70 Jahren soll es ähnliche Zustände gegeben haben! 
Doch lasst den Kopf nicht hängen. Lasst uns in seinem Sinne
weiterarbeiten. Ein Aufruf an alle Selbstverwalter: Schließen wir die
Reihen noch fester und ihr, die ihr noch zögert, schließt Euch uns an
und wir werden das Ziel erreichen. Jeden Tag wachen in Deutschland
Menschen auf und erkennen, dass sie nicht zur Wahl gehen müssen, ihre
Stimme abgeben, um anschließend sprachlos zu sein. Zeigen wir den
verfassungsfeindlichen Organisationen der BRD-GmbH , dass die Zeit ihrer
Herrschaft vorbei ist. WIR SIND DAS VOLK. WIR SIND DER SOUVERÄN. 

Gandhi sagte doch  ein bewußtes und aufrechtes 
Individuum ist sehr viel gefährlicher für die etablierte Macht als
10.000 
eingeschlafene und unbewußte Individuen.? 



Fall 2: 

Tatsachenbericht ueber eine demokratische, rechtsstaatliche BRD-GmbH
"Gerichts"-verhandlung, in der abgezockte Buerger gegen betruegerische
Zwangsabwasseranschluesse klagen. 
Bitte abspeichern und in andere Foren weiterverteilen! 

"Polizei dein Freund und Helfer 

Hallo Freunde, 

der folgende Text wurde von einem Teilnehmer der heutigen
Gerichtsverhandlung erstellt, dem ich nichts hinzufügen kann. Ich war
dabei und habe selbst mit dem Opfer im Krankenhaus Strausberg ein
längeres Telefonat geführt und kann diese Angaben bestätigen. 

E. 
Hallo Antimonopolfreunde, 

heute war ein Tribunal gegen einen unserer Mitstreiter im Amtsgericht
Strausberg. 

Die so genannte Gerichtsverhandlung wurde nach 20 Minuten beendet. Der
Richter hat wohl nicht die hohe Anzahl an Zuschauern erwartet. 

Auf eine sachliche Bitte eines Zuhörers die Staatsanwaltschaft möchte
bitte etwas lauter sprechen damit die Worte verstanden werden wurde mit
dem Ruf nach Polizei beantwortet. Als dann ein Zuhörer sagte er möchte
die Polizei holen damit er Strafanzeige erstatten kann hat er wohl die
Fassung verloren. Er hatte sich nicht unter Kontrolle, so wurden z.B.
Unterlagen die ihm der Beklage überreicht hat einfach vom Tisch gefegt
und auf den Fußboden geschmissen. Der Richter ließ den Saal räumen
und hat die Verhandlung vertagt. Nachdem der Saal durch
Justizmitarbeiter geräumt worden ist, haben sich einige Zuhörer noch
in einem Cafe getroffen. Einer der Zuhörer wollte sich aber noch die
nächste Verhandlung ansehen. Es wurde Polizei gerufen die den Bürger
als "Störer" ( obwohl der überhaupt nichts gesagt hat) aus dem
Amtsgerichtsgebäude gedrängt hat und er wurde vor dem Amtsgericht von
Polizisten zusammen geschlagen. Er ist dann zur Notaufnahme in
Strausberg und wird jetzt stationär behandelt. 

Weitere Info`s kommen demnächst. 

Gruß 

Henry"


